
STAATLICHES BAUAMT TRAUNSTEIN

8021-G010-BY_Bewertung Alternatiworschlag Bund Naturschutz Traunstein, den 28.10.2013

B 21 OU Bad Reichenhall - Bewertung Altematlvvorschlag d. Bund Naturschuts in Bayern s.V.
Stellungnahme des SIBA TS

Sachv€rhalti

Zur B 21 OU Bad Reiohenhall, für die derzoit das Planf$tstellungsverfahren läuft, ist im Rahmen der
Meldung zur FortschEibung des BVWP 2015 vom Bund Naturschutz in Bayem e.V., Orlsgruppe Bad
Reichenhall und Umgebung eln Alternatiworschlag vorgebrächt worden.

Beachrelbung des Altornatlworschlags:

. Meßoslt4en-:-PisiglL:
o Bestandsorientlerter Ausbau der bestehenden B 20 I B 21 vom Knoten Nord (,Geblerknoten")

bis zum Festplats Bad Reichenhall mit Optimierung der Verflechtungsbereiche an den Kno-
lenpunkten durch verkehrsorganisatorische und einfache bauliche Maßnahmen

o Passive Lärmschutzmaßnahmen entlang der bestehendon B 20 / B 21 im Rahmen der Lärm-
sanierung, jedoch unter Zugrundelegung der Grenzwerte der Lärmvorsorge und unter Beruck-
sichtigung strikterer Grenzwerte fur das Prädikat Kurstadt
Geschälzte Kosten for Maßnahmen - Prioriftlt 1: 12 Mio. €

. Usß!ah!oeo:-Prierl!!ll2:
o Enichtung elnes Krelsverkehrs an der B 21 auf Höhe des Feetplatzes
o Verbindungsspange zwischen der B 21 und der B 20 entlang des Hangfußes des Stadtborgs

mit schiefr inkliger Brucke 0ber Wappach und Bahnlinis
Geschätzte Kosten for Maßnahmen - Priorltät 2: I Mio. €

. @hamc!_:_Pisd!!!t3:
o Umgestaltung der innerstädtischen Mthchner Allee
o Umgestältung des Knotens B 20 / B 21 an der Kretabrocke
o Umgestaltung des Knotens der B 20 mit dem lnneßtädtisohen Shaßennetz ("Stachus")

Geschätäe Kosten for Maßnahmen - Prlorität 3: 12 Mio. €

Stellungnahme des StBA TS zu diosom Alternatlvvorschlag:

+ Beurleilung in Bezuo auf die Planunoszlele:

Dsr DurohgangBverkehr, Insbssonde-
re d6r Schwerverkehr, känn aus dem
Tälkegeel h6rausverlag6( werden
und verschwindet großteils im Berg.

Die Abgasg wsrden 0ber elnen Ab-
lufrkamin in ausreichend hohe Luftzo-
nen ausgeblasen, sodass sle den Bad
Relchenhaller Talkessel nlcht mehr
b€lasten.

Entlaslung d6s Stadtgs-
bletes von Bad Reichen-
hall von Vorkehr und dgn
damit v€rlcundenen Lärm-
und sdladstoffemlssio-
nen

Der DurchgangSv6rk6hr, lnsb€sondgro
d€r Sohw€ryerkohr, verbl€ibt lm Talkessal
aufder bestehenden Trasse, Es wld
keine Entlastung des Stadgebiots vom
Verkohr und doss€n Emlssionen gebon.

Das mlt dom Klrchholz- und Stadtbarg-
tunnel mögllch€ Planungsziel kann mlt
dem Alternatlwotrchlag nlcht orrolcht
werden.



Enllastung der b€steh€n-
den Bund$8tra-
ße20/B21 vom
Schwerve rkeh r

Ein Großtoll des Schwerv€ ftehrs,
lnsbesondere des Transltvdrkehrs,
wird auf die OU verlagert. Di€ Entlas-
tung der bestehendenB2O I 821
wirkt sich posiliv aufdie lnneßtädti-
schen Straßen, insbesondero die
Hauptdurchgangsstraße M0nchn€r
All€e, Bahnhof-, Wttelsbacher und
lnnsbruok€r Stlaße aus. Dies fr.ihrt
zwar zu einer starkon Belastung der
bestehenden B 20 / B 21 im Progno-
seplanfall von 1 9.900 Ktl24h, jedoch
ist der Schwerv€rkehrdeutlich redu-
ziedaut760 Kld24h, was einem
Antell von nur 3,8 % entsprldrt.

Der gesamb Schwerverkehr veöleibt auf
derb$tshenden B 20/ B 21.

Das mlt dem Klrchholz. und Stadtbeq-
tunngl mögllche Planunoszlel kann mll
dem AltematiwoFchl{g nlcht onsicht
werden.

Trannung des Ziel- und
Quellvsrkehrs vom
Durohganggverkehr

Durch die OU Bad Reichenhall wird
der Durchgangsveft ehr, Insb6sond€-
rc der Transltverkohr ilber das,,klelne
Deutsche Eck' auf direktem Weg lib€r
die Neubauhasse g€leitet und somit
sffsKlv vom Zlel- und Quellve&ehr
getrennt.

Nachdem dle bestehende B 20 / B 21 nur
beBtandsorientlert ausgebaut',rcrden soll,
kann der Durchgangsverkehr nioht vom
ZieF und Quellve*ohr getr€nnt wgrden.

Da8 mlt dom Klrchholz- ond Stadtbery-
tunnel mögliche Planung3zlel kann mll
dem Alternadworschlag nlcht erl€lcht
wetden,

Entlastung der Krsisetra-
ßa BGL 4 von Verkehr
und dsn damlt v6rbunds"
nen Lärm- und Schadstof-
femis6ionen

Die BGL 4, die deneit von orlskundF
gen Ve*ehßtellnehmern als Abk0r-
zung von Bad Relchenhall Nord in
Richtung Bayeriech Gmain /
Berchtesgadsn genulä wlrd, wird
d6utlich €ntlastst.
DTv(Prognosenullfall) = 7,500
Kfil24h; DTV(Prognoseplanfall) =
1 .8OO Kzl24h t Entlastung von
760Ä

Der AltematiwoEohlag sieht vor, die
Wderständs auf der b€stehenden
B 20 I S 212.8. duroh Osschwindlgkelb-
begrenzungen zu srhöhen, Außerdem goll

dio Einm0ndung d€r BGL 4 in dle B 21 b€i
Weißbach zu €lnem Kreisveftehr umg€-
baul wsrdsn, Beide6 bewirkt, da63 dle
BGL 4 zusätslich belastet wid.

Das mlt dem Klrchholz- und Stadlbsq.
tünnol mögllcho Planungszlol kann mlt
dem AltematlwoFchlag nlcht enalcht
werd6n, ös t'|fi eher slno VeEchlechts-
rung flh dle BGL 4€ln,

Sichefteit und Leichtigkeit
des Vekehrs (Beseltl-
gung der Unfallhäutungs-
strecke UH 23, Reduzie-
rung der Umwggigkeit,
etc.)

Durch dle Entzenung der Verk€hrs-
ströme, insbesonder€ der Herausvor-
lagerung des Tra nsitschwerv€ rk€hrs,
wird die Sioherheit und Loichtigk€it
d6s Verk€hr8 mit der OU ve6sss€rt.
Dle Unfallhäutungsstrccke UH 23
kann €nbohärft wsrden.

Es ist elne g€ringftlgige Verlesserung im
Ber€ich der Knotonpunkte vorgesehen,
dle sich auch positlv auf dle VerkehrBs!
cherheit im Knotenpunkbber€ich auswir-
k€n kann, dar r€stliche Strsokenzug der
hochbela8teten B 20/21 bl€ibtiedoch
unveränderl zwEIsh€lllg. (Prognosenull-
fall: 23.400 Kiz24h mit 4,240 KE/24h 8V
(= 18 %)) Durch den hohön Sv-Anteil in
Kombination mit der Vielzahlvon Ein-
mtlndung€n und Zufahrtsn enllang d€r
bestehendon B 20 / B 21 l8t elne V6rbos-
serung der Verk€hrsslcherheit enilang der
UH 23 nicht absehbar,

Das mlt dom Klrchholz- und Stadtborg.
tunnel mögllcho Planungszlol kann mlt
dem AlternatlwoEchlag nlcht emlcht
werden.

\_!

Dle Gegentlbeßtellung des Alternatiworschlags mit der Planfeststellungstrasse zeigt, das3 mit dem
Alternatlworschlag kelnes der mit dem Kirchholz- und Stadtbergtunnel mögllchen Planungsziele er-
reicht werden kann.



t Beurteiluno aus straßenplanerischer Sicht:

G€mäß RAS-Q 96 und RAL ist ein 2-strelJiger Querschnift aufgrund der hohen vorhandenen und
prognostlzlerien Verkehrsbelastung nlcht austelchend leistungsfählg. Die Violzahl von Einmon-
dungen und Zufahrten und deaeitige Qusrschnitt ftlhren schon ielzt zu vielon Unfällen (UH 23).
W€der dle Verkehrssicherhelt, noch die Stetlgkeit und Leichtigkeit deg Velkehrsflusses werden
durch die vorgeschlagene Variante verbessert.

+ Beurteiluno in Bezuo aufdie Fortschreibuno des BVWP 2015:

Der Alternatiworgchlag lst ein be8tandsori€ntierter Ausbau der B 20 / B 21 ohne Anlage zu8äelL
cher Fahrstreifen. Die Maßnahme lst demnaoh nicht kapazitätserhöhend und somit auch nicht
bedarfsplanrelevant.

) Beurteiluno der anoeoobenen Kosten;

Der Alternatlworschlag lst nur verbal beschrieben. Es liegt keine ausgeerbeitote Planung zur Be-
urlailung der geschätzten Kosten vor.

t Sonstioes:

Die vorgeschlagenen Maßnahmen - Prioritatt 3 liegen großteils ln der Verantwortung der Stadt
Bad Reichenhall und sind nicht Aufgabe de8 BaulaEtträgers Bund.

Zuaammenfassend ist fesEuhalton, dass der Altornatjwor€chlag nioht die mit dsm Kilchholz-
und Stadtbergtunnel möglichen Planungszlele srrelcht und daher nlcht verglelchbar bt lm
Gegenteil, die prognostlzierte Verkehrsbelastung von weit Uber 20.000 Klzlz4h mit 6inem sehr hohen
Schrrlerverkehrganteil deutet darauf hin, dass ein 2-stremger Querschnitt auf Bestand langfristig nicht
leistungsftlhlg seln wlrd.

Zudem lst der Vorschlag keine filr dle Meldung zur Fortschreibung des B\ lvP 2015 zu berockslchtt-
gende Alternative, da e3 sich hierbei nlcht um einen Ausbau lm Slnne de8 Bsdartsplans handelt.
Es ist fraglich, ob die vorgeschlagenen Lärmschuümaßnahmen entlang der b$teh6nden 820 I 821
über das gesetzlich festgelegte Maß hinaus vom Bund als freiwillige Leistung zugesagt werden kön-
nen, nachdem die Grenzwerte der 16. BlmSchV auch auf wirtschaftlichere Welse eingehalten werden
können.

Für den Vermerk: Gesehen:
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